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1.  Netzwerk-  und Qualifizierungstreffen 
 

13./14. Juni 2019 
 

Ort 
relexa hotel Bad Salzdetfurth 

An der Peesel 1 
31162 Bad Salzdetfurth 

www.relexa-hotel-bad-salzdetfurth.de 
 

 
100 Miteinander Reden Projekte das heißt auch mindestens 100 Ideengeber*innen und 
Zukunftsgestalter*innen, die sich mit viel Kreativität und Enthusiasmus an die Umsetzung 
ihrer Formate im ländlichen Kontext machen. Sie sollen von 2019 bis 2020 zum einen von 
der finanziellen Förderung ihrer Ideen und Vorhaben durch MITEINANDER REDEN 
profitieren. Zum anderen stehen die Bereiche Vernetzung und Austausch, Qualifizierung 
und Professionalisierung durch Prozessbegleitung im Zentrum dieses neuen politischen 
Bildungsprogramms, um Kommunikation und Teilhabe in streitbaren und herausfordernden 
gesellschaftlichen Aushandlungsprozessen zu stärken. 
 
Die Bundeszentrale für politische Bildung, Initiator und Förderer des Programms, und ihre 
Partner laden alle Projektträger zum 1. Vernetzungs- und Qualifizierungstreffen ein. Das 
miteinander Reden und gegenseitige Kennenlernen stehen ebenso im Fokus wie der 
Austausch über Erwartungshaltungen, Herausforderungen und Bedarfe in der Projektarbeit. 
Die Projektträger, die mit bis zu zwei Personen an der Veranstaltung teilnehmen können, 
haben die Möglichkeit zwei Qualifizierungsmodule zu besuchen, die von externen 
Trainer*innen und/ oder Prozessbegleiter*innen aus dem MITEINANDER REDEN Programm 
vorbereitet und durchgeführt werden.  
 

Programm  
(Stand: 22.5.2019) 
 
 
Gesamtmoderation: Dr. Anneli Starzinger, Programmleitung MITEINANDER REDEN 
 
 
13. Juni 2019 
 
bis 13:00 Uhr  Ankunft und Registrierung  
 
13:30 Uhr  Imbiss und Information 
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14:15 Uhr  Begrüßung  

Hanne Wurzel 
Fachbereichsleiterin Extremismus der Bundeszentrale für politische 
Bildung 

 
14:30 Uhr   Warm-up / Improvisationstheater 

Das Fast Forward Theatre sorgt für eine lockere und humorvolle 
Einstimmung in das Netzwerktreffen und findet in improvisierten 
Spielszenen heraus, was die Teilnehmenden verbindet und 
zusammenbringt. 

 
14:50 Uhr  Einführung in die Dialogrunden mit allen Projektträgern 
   Dr. Anneli Starzinger 
 
15:00 Uhr  Im Dialog – Runde I 

Themenbezogener Austausch und Vernetzung: Worum geht es in 
meinem Projekt? 

 
15:45 Uhr  Pause (und Tischwechsel) 
 
16:00 Uhr  Im Dialog – Runde II  

Formatbezogener Austausch und Vernetzung: Wie setze ich mein 
Projekt um? 

 
16:45 Uhr  Pause (und Tischwechsel) 
 
17:00 Uhr  Im Dialog – Runde III  

Organisationsbezogener Austausch und Vernetzung: Wer steckt hinter 
meinem Projekt? 

 
17:45 Uhr  Feedback – Kurzinterviews - Improvisation 

Das Fast Forward Theatre lässt den ersten Tag mit improvisierten 
Szenen Revue passieren, spiegelt die Highlights und wirft einen 
poetisch-theatralen Blick in die gemeinsame Zukunft. 

 
 
19:00 Uhr  Abendessen 
 
 
14. Juni 2019 
 
9:00 Uhr   Einführung in die Qualifizierungsmodule 
 
9:30 Uhr  Parallele Qualifizierungsmodule (Auswahl vor Ort) 
 

(1)  Social Media Nutzung: erfolgreiche Kampagnenplanung 
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(2)  Von der Idee bis zur Umsetzung: Mit Prozessbegleitung 
erfolgreich Projekte managen 
Methoden,	Maßstäbe	und	Instrumente	im	Projektmanagement	
gibt	es	unzählig	viele.	In	ihrer	Quintessenz	lassen	sie	sich	auf	
„fünf	goldene	Regeln	für	ein	erfolgreiches	Projekt“	verdichten.	
Im	Workshop	werden	die	Teilnehmenden	diese	Regeln	lernen,	
sie	üben	und	reflektieren,	sodass	sie	ein	robustes	Werkzeug	für	
die	Projekte	von	Miteinander	Reden	in	der	Hand	haben.		
 
Trainerin: Cora Pfafferott, freie Prozessbegleiterin im 
Programm MITEINANDER REDEN 
 
 

(3)  Umgang mit antidemokratischen Äußerungen und 
Provokationen 
Eine	antidemokratische	Bemerkung	oder	Provokation	im	Alltag	
oder	ein	Plakat,	das	eine	leicht	bekleidete	Frau	zeigt,	ein	Witz	
über	Schwule,	der	Besuch	einer	rechten	Veranstaltung...	Was	
sind	antidemokratische	Äußerungen?	Ab	wann	bin	ich	
gefordert,	zu	reagieren?	Und	wie	kann	ich	aktiv	werden?		
Die Antworten auf diese Fragen sind Schwerpunkte des 
Workshops. Ziel ist es, antidemokratischen Äußerungen und 
Provokationen frühzeitig zu erkennen, sie zu problematisieren und 
argumentativ zu widerlegen. Dabei	helfen	theoretische	Exkurse	
zu	spezifischen	Fragestellungen,	aber	vor	allem	der	Austausch	
über	Standpunkte	und	Herangehensweisen.	

 
Trainer *in vom Netzwerk für Demokratie und Courage (NDC)   

 
 

(4)  Wie umgehen mit antidemokratischen Äußerungen? 
Wenn wir antidemokratische Äußerungen im Alltag hören, macht 
das oft sprachlos. Wo liegt eigentlich das Problem zu 
reagieren? Indem wir uns unsere eigenen Emotionen und Grenzen 
bewusst werden und die Bedürfnisse unseres Gegenübers ernst 
nehmen, können wir eine Möglichkeit finden zu reagieren. Zum 
Ende werden ausgewählte Kommunikationsstrategien vorgestellt 
um miteinander reden zu können.  
 
Trainerin: Marlene Jatsch, Gegen Vergessen Für Demokratie 
e.V. 

 
 

(5)  Förderung von Kommunikation und Teilhabe:  
Formate und Moderationstechniken 
Wie können Formate und Moderationstechniken dabei 
unterstützen, dass Menschen etwas von sich selbst Preis geben, 
anderen zuhören, sowie teilhaben? In diesem Workshop lernen Sie 
sowohl grundlegende Prinzipien als auch konkrete Werkzeuge 
kennen, mit denen Sie die Kommunikation und Teilhabe in Ihren 
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Veranstaltungen erhöhen können. Der Workshop selbst greift auf 
partizipative Methoden zurück.  
 
Trainer: Stefan Häfner, freier Prozessbegleiter im Programm 
MITEINANDER REDEN 
 

 
(6)  Konfliktmanagement in der politischen Bildung 

Konflikte anders sehen – Konflikte klären 
Streit, Auseinandersetzung, Konflikte: Das macht keinen Spaß, 
kostet Zeit und Energie und lässt Projekte manchmal auf der Stelle 
treten. Wie also können Konflikte in Gruppen konstruktiv gelöst 
werden? Mediation ist ein Verfahren der Konfliktklärung: 
Freiwilligkeit, Gleichwertigkeit und Selbstverantwortung der 
Beteiligten werden großgeschrieben. Hier lernen Sie Grundlagen 
der Mediation kennen, die ein neues Licht auf Konflikte werfen 
und neben Herausforderungen auch Chancen und Entwicklungs-
möglichkeiten von Auseinandersetzungen sichtbar machen.  
- Bequeme Bekleidung ist gewünscht! -  
 
Trainerin: Cornelia Sturm, freie Prozessbegleiterin im 
Programm MITEINANDER REDEN 
 

11:00 Uhr   Kaffeepause 
 
11:30 Uhr  Wiederholung der parallelen Qualifizierungsmodule  
 

(1) Social Media Nutzung: erfolgreiche Kampagnenplanung 
(2) Von der Idee bis zur Umsetzung: Mit Prozessbegleitung 

erfolgreich Projekte managen 
(3) Umgang mit antidemokratischen Äußerungen und 

Provokationen 
(4) Wie umgehen mit antidemokratischen Äußerungen? 
(5) Förderung von Kommunikation und Teilhabe:  

Formate und Moderationstechniken 
   (6) Konfliktmanagement in der politischen Bildung 
 
 
13:00 Uhr  Feedback und Kurzpräsentation 
 
   Verabschiedung 
 
13:30 Uhr  Imbiss 
 
Ab 14:00 Uhr  Das Programmbüro steht für Ihre Fragen zur Verfügung. 
 
Haben Sie Interesse Materialien, Programm, Informationen zur Auslage mitzubringen? Wir 
können Ihnen gerne dazu Flächen bereitstellen. 


